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Harte Bekleidungen

Hinweis: Dieses Detail ist ein allgemeiner, unverbindlicher Planungsvorschlag, welcher die Ausführung nur schematisch darstellt und ersetzt in keinem Fall die erforderliche Werk-, Detail- und Montageplanung. Anwendbarkeit, Vollständigkeit und Maße sind vom Kunden/Planer/Verarbeiter beim jeweiligen Bauvorhaben eigenverantwortlich zu prüfen. Angrenzende Gewerke sind nur schematisch dargestellt. Alle Vorgaben und Annahmen sind auf
die örtlichen Gegebenheiten anzupassen bzw. abzustimmen. Die jeweiligen technischen Vorgaben in den Merkblättern, Verarbeitungsrichtlinien und Systemzulassungen sind zu beachten.
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Bewusst bauen.

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt, Vertikalschnitt):
Fuge mit Sto-Dehnfugenprofil E und Dehnfugenband

GEN-RC-0801

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt): Fuge mit
Sto-Dehnfugenprofil E

GEN-RC-0805

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt): Fuge in einer
Innenecke mit Sto-Dehnfugenprofil E und
Fugendichtstoff

GEN-RC-0810

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt): Fuge in einer
Innenecke mit Sto-Dehnfugenprofil E und
Dehnfugenband

GEN-RC-0811

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt): Fuge mit
Sto-Fugenflankenprofil und Fugendichtstoff

GEN-RC-0820

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt): Fuge mit
Sto-Fugenflankenprofil und Dehnfugenband

GEN-RC-0821

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt): Anschluss in
einer Innenecke, Übergang zwischen einer
Putzbeschichtung und harten Bekleidungen

GEN-RC-0830

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt): Anschluss in
einer Innenecke, Übergang zwischen einer
Putzbeschichtung und harten Bekleidungen

GEN-RC-0831

Rollladen/Jalousie (Vertikalschnitt): Anschluss einer
Jalousieverblendung mit StoPanel Plus (12 mm) auf
eine ausreichend tragfähige Unterkonstruktion

GEN-RC-0624

Rollladen/Jalousie (Vertikalschnitt): Anschluss einer
Jalousieverblendung mit StoPanel Plus (12 mm) auf
eine ausreichend tragfähige Unterkonstruktion

GEN-RC-0625

Rollladen/Jalousie (Horizontalschnitt, Ansicht):
Anschluss einer Jalousieverblendung mit StoPanel Plus
(12 mm) auf eine ausreichend tragfähige
Unterkonstruktion
GEN-RC-0626

Rollladen/Jalousie (Vertikalschnitt): Anschluss einer
auskragenden Jalousieverblendung mit StoPanel Plus
(20 mm) mit Kantenschutzprofil

GEN-RC-0629

Rollladen/Jalousie (Vertikalschnitt): Anschluss einer
auskragenden Jalousieverblendung mit StoPanel Plus
(20 mm) mit Kantenschutzprofil

GEN-RC-0630

Gebäudedehnfuge (Horizontalschnitt, Vertikalschnitt):
Fuge mit Sto-Dehnfugenprofil E und Fugendichtstoff

GEN-RC-0800
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5 . ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≥ 15Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Jalousie mit ausreichend tragfähiger Unterkonstruktion
inklusive Befestigung und thermischer Trennung
(bauseits einbauen)

Dübel ggf. in vorab einzufräsende Vertiefung versenken.

Kleber

StoPanel Plus (12 mm)

StoPanel Plus (12 mm) versetzt zur
Jalousiekastenbefestigung verdübeln.

Hinweis: Verhältnis der Auskragungslänge zur
Einbindelänge in die Dämmung: 1/2 zu 1/2

Voranstrich

bewehrter Unterputz

Anstrich (z. B. StoColor Maxicryl) auf der Rückseite des
StoPanel Plus auftragen.

StoColl KM

StoColl FM-S/-K

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Sto-Kantenschutzprofil G

Hinweis: Das Detail ist nur in Verbindung mit
GEN-RC-0626 gültig.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Jalousie mit ausreichend tragfähiger Unterkonstruktion
inklusive Befestigung und thermischer Trennung
(bauseits einbauen)

Dübel ggf. in vorab einzufräsende Vertiefung versenken.

Kleber

StoPanel Plus (12 mm)

StoPanel Plus (12 mm) versetzt zur
Jalousiekastenbefestigung verdübeln.

Hinweis: Verhältnis der Auskragungslänge zur
Einbindelänge in die Dämmung: 1/2 zu 1/2

Voranstrich

bewehrter Unterputz

Anstrich (z. B. StoColor Maxicryl) auf der Rückseite des
StoPanel Plus auftragen.

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

StoColl FM-S/-K

Montage, Befestigung und Beschichtung der Dämmung
im Bereich der Jalousie klären.

Sto-Kantenschutzprofil G

Hinweis: Das Detail ist nur in Verbindung mit
GEN-RC-0626 gültig.
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Schnitt 1

Fenster

Feldbegrenzungsfuge Unterkonstruktion und Verdübelung mit max. 60 cm horizontalem
Abstand montieren.

Schnitt 1

Jalousie mit ausreichend tragfähiger Unterkonstruktion
inklusive Befestigung und thermischer Trennung
(bauseits einbauen)

StoPanel Plus (12 mm)

Fugendichtstoff gemäß Technischem Merkblatt mit
Sto-Hinterfüllprofil, Ausführung gemäß IVD-Merkblatt

Wandkonstruktion

Dübel ggf. in vorab einzufräsende Vertiefung versenken.

Kleber

Dämmplatte

Kleber

Dübel ggf. in vorab einzufräsende Vertiefung versenken.

Hinweis: Verhältnis der Auskragungslänge zur
Einbindelänge in die Dämmung: 1/3 zu 2/3

Befestigung des Jalousiekastens (bauseits vorhanden)

StoColl FM-S/-K

StoPanel Plus (20 mm)

Voranstrich

bewehrter Unterputz

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Montage, Befestigung und Beschichtung der Dämmung
im Bereich der Jalousie klären.

Sto-Kantenschutzprofil 20 mm

Wandkonstruktion

Kleber

Dübel ggf. in vorab einzufräsende Vertiefung versenken.

Dämmplatte

Kleber

Hinweis: Verhältnis der Auskragungslänge zur
Einbindelänge in die Dämmung: 1/3 zu 2/3

StoPanel Plus (20 mm)

Voranstrich

StoColl FM-S/-K

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Anstrich (z. B. StoColor Maxicryl) auf der Rückseite des
StoPanel Plus auftragen.

Montage, Befestigung und Beschichtung der Dämmung
im Bereich der Jalousie klären.

Sto-Kantenschutzprofil 20 mm

StoPanel Plus (20 mm) versetzt zur
Jalousiekastenbefestigung verdübeln.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

Fugendichtstoff gemäß Technischem Merkblatt mit
Sto-Hinterfüllprofil, Ausführung gemäß IVD-Merkblatt

Sto-Dehnfugenprofil E

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

StoColl KM

StoColl FM-S/-K

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Dehnfugenprofil E

StoColl KM

StoColl FM-S/-K

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

Sto-Dehnfugenprofil E

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

StoColl KM

StoColl FM-S/-K

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

Fugendichtstoff gemäß Technischem Merkblatt mit
Sto-Hinterfüllprofil, Ausführung gemäß IVD-Merkblatt

Sto-Fugenflankenprofil

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

StoColl KM

StoColl FM-S/-K

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

StoColl KM

StoColl FM-S/-K

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Fugendichtstoff gemäß Technischem Merkblatt mit
Sto-Hinterfüllprofil, Ausführung gemäß IVD-Merkblatt

Sto-Dehnfugenprofil V

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

Kleber

Dämmplatte

Sto-Glasfasergewebe G

bewehrter Unterputz

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

StoColl FM-S/-K

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Sto-Dehnfugenprofil V

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

Kleber

Dämmplatte

Sto-Glasfasergewebe G

bewehrter Unterputz

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

StoColl FM-S/-K

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Sto-Dehnfugenprofil E

Fugendichtstoff gemäß Technischem Merkblatt mit
Sto-Hinterfüllprofil, Ausführung gemäß IVD-Merkblatt

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

keine Verklebung

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

bewehrter Unterputz

StoColl FM-S/-K

Sto-Glasfasergewebe G

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Sto-Dehnfugenprofil E

Sto-Dehnfugenband gemäß Technischem Merkblatt

Dämmstofffuge mit Mineralwolle dämmen.

keine Verklebung

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

bewehrter Unterputz

StoColl FM-S/-K

Sto-Glasfasergewebe G

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Sto-Fugenflankenprofil

Sto-Fugenflankenprofil

Sto-Fugenflankenprofil

Balkon/Terrasse (Vertikalschnitt): Anschluss an eine
Terrasse mit bauseits vorhandener Verblechung

Balkon/Terrasse (Vertikalschnitt): Anschluss an eine
Terrasse oder ein Flachdach

GEN-RC-0705 GEN-RC-0727

≥ 
15
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Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Abdichtung

Sto-Sockelprofil PH

Sto-Fugendichtband gemäß Technischem Merkblatt

Blechverkleidung inklusive Befestigung und Dämmung
(bauseits einbauen)

Abdichtung und Dämmplatte mit Wandanschluss
(bauseits vorhanden)

Gefälle > 2 %

StoColl FM-S/-K

StoColl KM

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

Wandkonstruktion

Kleber

Dämmplatte

Dübel gemäß bauaufsichtlicher Zulassung

StoColl FM-S/-K

StoColl KM

Abdichtung gemäß DIN 18533

StoFlexyl als Kleber vollflächig auftragen. Alternativ
einen Kleber gemäß Technischem Merkblatt verwenden.

Sto-Sockelplatte min. 30 cm über Geländeoberkante
einbauen.

bewehrter Unterputz

Sto-Glasfasergewebe G

StoFlexyl als Schlämme zweifach auftragen.

Bekleidung im kombinierten Verfahren gemäß DIN EN
12004 (Floating-Buttering-Verfahren) verkleben.

Dämmplatte aus XPS, d ≥ 5 cm

Gefälle > 2 %

Sto-Kantenschutzprofil G
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